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Große Fortschritte bei Umsetzung der 
„Winning Ways“-Strategie erzielt

Winning Culture Wertschaffung

Wir haben die Kosten strukturell 
gesenkt, die Sachinvestitionen reduziert 
und die Anlagenauslastung gesteigert 

Wir haben den Verbundstandort in 
Zhanjiang erfolgreich hochgefahren

Wir haben wertsteigernde 
Portfoliomaßnahmen umgesetzt
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BASF hat Preise und Mengen in Q2 2026 deutlich gesteigert

Q2 2026 ggü. Q2 20251:
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Preise Mengen Währungen Portfolio

11 %

Jan Feb März Apr Mai Juni Jan Feb März Apr Mai Juni Jan Feb März Apr Mai Juni Jan Feb März Apr Mai Juni

Monatliche Umsatzentwicklung 20261

% ggü. dem Vorjahresmonat

1 Ohne Coatings-Geschäft, das an Carlyle veräußert wurde, sowie ohne Umsätze auf dem Gebiet der Edelmetalle und Nicht-Edelmetalle sowie die Umsätze 
mit Edelmetallen und Nicht-Edelmetallen in den Unternehmensbereichen Battery Materials und Environmental Catalyst and Metal Solutions.

 Wir haben die Preise erhöht, 
insbesondere in den Segmenten 
Chemicals und Materials 

 Wir erzielten Mengenwachstum 
in allen Segmenten – außer bei 
Surface Technologies

 Negative Währungseffekte 
haben nachgelassen

 Portfolioeffekte dämpften den 
Umsatz leicht
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Umsatzsteigerungen in allen Regionen erzielt

.

Nordamerika

Südamerika, Afrika, 
Naher Osten

Mengen Preise

▼ -1,5 % ▲ 8,6 %

Asien-Pazifik 
(ohne Greater China)

Greater China
Mengen Preise

▲ 23,4 % ▲ 10,0 %
Europa

Mengen Preise

▲ 5,8 % ▲ 13,0 %

Mengen Preise

▲ 19,2 % ▲ 9,6 %

Mengen Preise

▲ 11,4 % ▼ -1,8 %

Mengen- und Preisentwicklung nach Regionen1 

Q2 2026 ggü. Q2 2025 (ohne Metalle)

1 Umsatz nach Sitz der Kunden. Ohne Coatings-Geschäft, das an Carlyle veräußert wurde, sowie ohne 
Umsätze auf dem Gebiet der Edelmetalle und Nicht-Edelmetalle sowie die Umsätze mit Edelmetallen 
und Nicht-Edelmetallen in den Unternehmensbereichen Battery Materials und Environmental Catalyst 
and Metal Solutions.
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Q2 2026: Starker Anstieg des EBITDA vor Sondereinflüssen 
getragen von allen Segmenten außer Surface Technologies

BASF- 
Gruppe1 Chemicals Materials

Industrial 
Solutions

Nutrition 
& Care

Surface 
Technologies1

Agricultural 
Solutions Sonstige1

BASF-
Gruppe1

377 792 434 204 115 448 80

EBITDA vor 
Sondereinflüssen 
nach Segmenten 
Q2 2026 (Millionen €)

EBITDA vor 
Sondereinflüssen
Q2 2026 ggü. 
Q2 2025 (Millionen €)

1 Ohne Coatings-Geschäft, das an Carlyle veräußert wurde 

1.595

168

383
127 8

-57

31

194 2.449
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Agricultural Solutions mit sehr robuster 
Geschäftsentwicklung in H1 2026

H1 2026 Umsatz nach 
Indikation (%)

1.621 1.550

H1 2025 H1 2026

29 %30 %

EBITDA vor Sondereinflüssen 
(Millionen €), entsprechende Marge (%)

Umsatzentwicklung Insgesamt Mengen Preise Währungen Portfolio

H1 2026 ggü. H1 2025 ▼ -1,6 % ▲ 3,2 % ▼ -1,3 % ▼ -3,6 % ▲ 0,1 %

32 %

30 %

23 %

10 %
5 %

Fungizide

Saatgut & Traits

SaatgutbehandlungInsektizide

5.315 € 
Herbizide
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Im Mai 2026 ist die 
Anzahl der Vollzeit-
stellen (FTE) bei
BASF SE auf unter
30.000 gesunken
– erstmals seit 1954

Wir beschleunigen die Straffung 
unserer globalen Organisation

~1.000

~3.500

~2.400

2024 2025 H1 2026

~7.000
Seit 1. Januar 2024 hat die
BASF-Gruppe die Anzahl der 
Mitarbeitenden1 reduziert um

Personalabbau1 in H1 2026 übersteigt den 
Abbau in den Jahren 2024 und 2025 zusammen

1 Reduzierung der Anzahl der Mitarbeitenden ohne Rückgang durch 
Veräußerungen und ohne Aufbau aufgrund des Verbundstandorts Zhanjiang
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Wir stärken die Wettbewerbsfähigkeit des 
Standorts Ludwigshafen

 Restrukturierung des 
Anlagenbestands in Ludwigshafen ist 
weit fortgeschritten 

 Anteil hoch wettbewerbsfähiger 
Anlagen am Standort stieg um          
10 Prozentpunkte

 Anlagenportfolio wird kontinuierlich 
überprüft und angepasst, um langfristige 
Wettbewerbsfähigkeit zu sichern

Wettbewerbsfähigkeit von mehr als 850 Produktionseinheiten                
am Verbundstandort Ludwigshafen

78 %  

Hohe 
Wettbewerbs-
fähigkeit 2026

Hohe 
Wettbewerbs-
fähigkeit 2024

WettbewerbsrisikenHohe Wettbewerbsfähigkeit

22 %

88 %

12 %  
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Wir sind auf Kurs, die angestrebten 
Kosteneinsparungen von ~2,3 Milliarden € 
bis Ende 2026 zu erreichen

 Bis Ende Juni 2026 haben
wir Kosteneinsparungen
von ~2,0 Milliarden € 
erzielt (run rate) 

 Bis Ende 2026 werden
kumulierte Einmalkosten
von ~1,9 Milliarden €  
erwartet

(Erwartete) jährliche Kosteneinsparungen (run rate) (Erwartete) Einmalkosten

Aufgrund von Rundungen ergeben die einzelnen Zahlen möglicherweise nicht genau die angegebenen Gesamtbeträge

Milliarden € 

0,6

1,0

1,7

~2,3

0,4
0,5

0,7

~0,3

Ab 31. Dez.  2023 Ab 31. Dez. 2024 Ab 31. Dez. 2025 Ab 31. Dez. 2026
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 Zahlungsmittelzufluss vor Steuern 
von rund 5,8 Milliarden € in Q2 
2026; Netto-Mittelzufluss von rund        
5,6 Milliarden €, ausgewiesen im 
Cashflow aus Investitionstätigkeit

 Veräußerungsgewinn nach Steuern 
von 3,5 Milliarden €, der im Ergebnis 
nach Steuern aus nicht fortgeführtem 
Geschäft erfasst wurde

 Künftiges Wertsteigerungspotenzial 
für BASF durch 40-Prozent- 
Eigenkapitalbeteiligung an 
Surventis, umfasst die Geschäfte mit 
Oberflächentechnik, 
Fahrzeugserienlacken und 
Autoreparaturlacken

1 Fonds, die von der globalen Investmentgesellschaft Carlyle (NASDAQ: CG) verwaltet werden, in Partnerschaft mit der Qatar 
Investment Authority (QIA).
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Neuer Name und neue 
Eigentümerstruktur seit 
Abschluss

Eigenkapitalbeteiligung
60 %Carlyle1

Eigenkapitalbeteiligung

BASF 40 %

BASF hat die Coatings-Transaktion mit 
Carlyle erfolgreich abgeschlossen
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 Seit März 2026 hat BASF aus dem 
Verkauf von Harbour Energy-Aktien 
Zahlungsmittelzuflüsse von mehr 
als 800 Millionen € erzielt

 Verbleibender Anteil von knapp 
unter 25 % der stimmberechtigten 
Aktien, mit einem derzeitigen Wert 
von rund 1 Milliarde €

 Anteile an Harbour Energy sind eine 
Finanzbeteiligung, und BASF 
beabsichtigt, sich davon im Laufe 
der Zeit unter Berücksichtigung 
der Wertentwicklung zu trennen

© Harbour Energy plc

BASF hat die Reduzierung ihrer Finanzbe-
teiligung an Harbour Energy beschleunigt
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Reduzierung der 
zahlungswirksamen
Fixkosten1  im Core2

H1 2026 ggü. H1 2025

-4 %

CoreShift: Aufbau eines neuen
Betriebsmodells für den Core

1 Bereinigt um Wechselkurseffekte, Portfolioeffekte und Einmaleffekte (auf vergleichbarer Basis)
2 Core Businesses, bestehend aus den Segmenten Chemicals, Materials, Industrial Solutions und 

Nutrition & Care, sowie Sonstige

 Erfolgreiche Strategieumsetzung schafft neue Chancen für BASF, 
Synergien im Kerngeschäft zu nutzen

 CoreShift zielt darauf ab, bis 2029 Netto-Einsparungen im Kerngeschäft 
gegenüber dem Jahr 2024 bei den zahlungswirksamen Fixkosten von    
bis zu 20 Prozent zu erreichen

 Wir bauen ein neues Betriebsmodell für unseren Kernbereich auf durch:
− Konzentration auf das Wesentliche
− Harmonisierung von Prozessen und verstärkten Einsatz von KI
− Standardisierung von Systemen und Werkzeugen zur Nutzung von 

Synergien
− Flexibilisierung hinsichtlich Bearbeitungsort und 

Organisationsgestaltung

Wir ändern das, was uns zurückhält, 
und stärken das, was uns stark macht
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BASF-Gruppe H1 2026: Finanzielle Kennzahlen
H1 2026 ggü. H1 2025

Free Cashflow

-1.564 Mio. €
-298 Mio. €

EBITDA vor Sondereinflüssen

4.805 Mio. €
+715 Mio. €

Zahlungswirksame Fixkosten

7.876 Mio. €
-351 Mio. € (-4 %)

Ergebnis nach Steuern und
nicht beherrschenden Anteilen

5.072 Mio. €
+4.184 Mio. €
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Cashflow-Entwicklung in Q2 2026

H1 2026 (Millionen €)

-273

-1.564-1.291

Cashflow aus
betrieblicher

Tätigkeit

Auszahlungen für
Sachanlagen und

immaterielle
Vermögenswerte

Free Cashflow
H1 2026

Q2 2026 ggü. Q2 2025

 Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit
ging um 1,1 Milliarden € auf                
524 Millionen € zurück, hauptsächlich 
bedingt durch eine höhere Mittelbindung 
im Nettoumlaufvermögen

 Auszahlungen für Sachanlagen und 
immaterielle Vermögenswerte um    
340 Millionen € auf 713 Millionen € 
reduziert

 Free Cashflow lag bei -189 Millionen € 
gegenüber 533 Millionen € in Q2 2025

Q2 2026 (Millionen €)

524

-189-713
Cashflow aus
betrieblicher

Tätigkeit

Auszahlungen für
Sachanlagen und

immaterielle
Vermögenswerte

Free Cashflow
Q2 2026
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1 Mit den Zahlungen von rund 800 Millionen € in Q1 2026 und rund 900 Millionen € in H2 2025 sind
 die Versicherungsansprüche von Wintershall Dea im Rahmen der Kapitaldeckung beglichen worden.

Wir verfolgen einen ausgewogenen Ansatz bei der Kapitalallokation 
im Einklang mit unserer „Winning Ways“-Strategie

Barmittelzuflüsse
 Konsequente Umsetzung von Portfoliomaßnahmen bei den 

Standalone Businesses: 
− Verkauf des Bautenanstrichmittel-Geschäfts an Sherwin 

Williams zum 1. Oktober 2025 abgeschlossen
− Coatings-Transaktion mit Carlyle zum 30. Juni 2026 

abgeschlossen
− Auf Basis der Transaktionen wird der Wert des ehemaligen 

Unternehmensbereichs Coatings mit einem impliziten 2024 
EV/EBITDA-Multiple vor Sondereinflüssen von rund 13 
bewertet

 Weitere Monetarisierung von Öl und Gas:
− Zahlungsmitteleingang aus dem Verkauf eines Teils der 

Harbour Energy-Aktien von BASF von mehr als                   
800 Millionen € in H1 2026

− Zahlungen von Wintershall Dea im Zusammenhang mit 
Bundesgarantien in Höhe von ~1,7 Milliarden €1

Barmittelverwendung
 Ausschüttungen an Aktionäre 2025-2028 von mindestens  

12 Milliarden € über Dividenden und Aktienrückkäufe:
− Davon rund 8 Milliarden € über Dividenden, 

entspricht jährlich mindestens 2,25 € pro Aktie
− Davon mindestens 4 Milliarden € über Aktienrückkäufe: 

Programm im Wert von ~1,5 Milliarden € Ende Juni 
abgeschlossen; Programm im Wert von ~1,0 Milliarden €  soll 
zwischen August 2026 und April 2027 ausgeführt werden

 Reduzierung der Nettoverschuldung, einschließlich vorzeitiger 
Rückzahlung von Anleihen und Darlehen im Jahr 2026, zur 
Unterstützung des Single-A-Kreditratings

 Sachinvestitionen (ohne immaterielle Vermögenswerte) sollen von 
2026 bis 2029 gegenüber 2025 bis 2028 um 20 % gesenkt werden 

 Wertsteigernde Portfoliomaßnahmen als möglicher Hebel zur 
Stärkung und zum Wachstum der Kerngeschäfte
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Ausschüttungen an Aktionäre über 
Dividenden und Aktienrückkäufe 2025-2028:

Gesamtausschüttung 
auf dem Niveau der 
vergangenen Jahre

Mindestens

12  
Mrd. €

Mindestens

2,25 €
jährliche Dividende

 je Aktie

 Eigene Aktien mit einem Volumen 
von bis zu 1,0 Milliarden € sollen 
von August 2026 bis April 2027 
zurückgekauft werden

 Neues Programm ist Teil der 
Aktienrückkäufe in Höhe von 
4 Milliarden €, die im 
September 2024 bis Ende 2028 
angekündigt wurden

 Aktien im Gesamtwert von rund     
1,5 Milliarden € wurden bereits 
zwischen November 2025 und Juni 
2026 zurückgekauft

BASF beginnt im August 2026 neues 
Aktienrückkaufprogramm
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BASF fokussiert sich weiterhin auf die 
Reduzierung der Verschuldung

1.000

250
400 500

Q1 2026 Q2 2026 Q3 2026 Q4 2026

Rückzahlungsplan 2026 (Millionen €)

Zurückgezahlte Anleihen/Darlehen Ausstehende Anleihen/Darlehen mit Fälligkeit 2026

Tilgung von Anleihen und 
Darlehen vor Fälligkeit in 
Q3 20261.600

Ausgewählte ausstehende Anleihen/Darlehen mit Fälligkeit nach 2026

1 Fitch: A/F1/Ausblick stabil, Moody’s: A3/P-2/Ausblick stabil, 
S&P: A-/A-2/Ausblick stabil

 BASF-Eigenkapitalquote stieg um 1,5 
Prozentpunkte auf 44,6 %

 Nettoverschuldung sank um               
4,2 Milliarden € auf 17,0 Milliarden €

 In H1 2026 zahlte BASF fällige Anleihen 
und Darlehen in Höhe von                 
~1,25 Milliarden € zurück

 In H2 2026 werden Anleihen und 
Darlehen in Höhe von 2,5 Milliarden € 
zurückgezahlt, davon rund
1,6 Milliarden € vor Fälligkeit

 BASF strebt an, ihr Single-A-Rating1      

zu halten

Millionen € 30. Juni 2026 30. Juni 2025 Änderung

Gesamtvermögen 83.867 77.668 +8,0 %

Eigenkapitalquote 44,6 % 43,1 % +1,5 PP

Nettoverschuldung 17.117 21.281 -19,6 %
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1 Wie veröffentlicht am 27. Februar 2026
2 Scope 1 und Scope 2

Ausblick 2026 
für BASF-Gruppe

Angepasste Prognose Bisherige Prognose1

EBITDA vor Sondereinflüssen
(Milliarden €) 6,9 – 7,7 6,2 – 7,0

Free Cashflow
(Milliarden €) 1,5 – 2,3 (unverändert) 1,5 – 2,3

CO2-Emissionen2

(Millionen Tonnen) 17,2 – 18,2 (unverändert) 17,2 – 18,2

(65 US$/Barrel)(1,20 US$/€)(+2,4 %)(+2,3 %)(+2,7 %)

Wachstum 
Bruttoinlands-
produkt

Wachstum
Industrie-
produktion

Wachstum
Chemie-
produktion

Durchschnitt-
licher Euro/Dollar-
Wechselkurs

Durchschnitt-
licher Jahres-
Ölpreis (Brent)

+2,5 % +2,0 % +1,8 % 1,17 US$/€ 80 US$/Barrel

Zugrunde-
liegende
Annahmen

Bisherige Annahmen
veröffentlicht am 
27. Februar 2026
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